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Jahresbericht des Präsidenten über das Geschäftsjahr 2016 
 
 
Ich erstatte Ihnen Bericht über die Vereinstätig-
keiten der Appenzellischen Offiziersgesellschaft 
seit der letzten Hauptversammlung von Sams-
tag, 30.04.2016, in Appenzell. 
 
Referat an der Hauptversammlung 
Im zweiten Teil der letztjährigen Hauptver-
sammlung referierte Oberst Markus Widmer 
über seine Tätigkeiten als Verteidigungsattaché 
und militärischer Repräsentant der Schweiz bei 
der OSZE und der NATO. Einmalmehr wurde 
dabei klar, wie sensibel die europäische Sicher-
heitsarchitektur ist und wie ihr entsprechend 
grosse und sorgfältige Beachtung geschenkt 
werden muss. 
 
Herbstmarsch 2016 
Der Herbstmarsch des vergangenen Jahres führ-
te die appenzellischen Offiziere bei idealem 
Marschwetter mitten durch das Appenzeller 
Mittelland. Treffpunkt war Gais, danach folgte 
eine motorisierte Verschiebung nach Teufen ins 
Schiesssportzentrum, wo das Pistolenschiess-
programm auf modernsten Anlagen absolviert 
wurde. Die Marschroute führte dann vom 
Steineggerwald über die Bühlerer Wissegg und 
die Steinleuten wieder zurück nach Gais. Das 
Restaurant Krone hielt für uns das „Südworscht-
Mööli“ sowie einige gemütliche Stunden zum 
Ausklang bereit. 
Der Dank gebührt an dieser Stelle den beiden 
Marschkommandanten Hptm Simon Zimmer-
mann und Oberst Jakob Signer. Erneut durften 
wir auch auf die Unterstützung der GMMO, der 
Gesellschaft Militärmotorfahrer Ostschweiz, 
zählen. Auch dafür sei herzlich gedankt. Wie 
die AOG ist auch die GMMO ist ein Verein, de-
ren Mitglieder sich ausserdienstlich und freiwil-
lig für die Belange der Armee einsetzen. 
 
Kasse der Offiziersgesellschaft 
Die Jahresrechnung der Kasse der Offiziersge-
sellschaft schliesst erfreulicherweise mit einem 
Jahresgewinn von CHF 2132.85. Das Eigenka-
pital beläuft sich per Ende des Jahres 2016 auf 
CHF 21‘623.56. 
Was erfreulich ist: Trotz sinkender Bestandes-
zahlen der Armee gelingt es der AOG die Mit-
gliederzahl konstant zu halten oder, wie im ver-
gangenen Jahr, sogar leicht zu erhöhen. Zum 
Ausdruck kommt in diesem Umstand auch die 

Treue, die die Mitglieder der AOG halten. Wer 
mal dabei ist, ist dabei und bleibt dabei. Gut für 
uns , wenn es auch in Zukunft dabei bleibt. 
 
Appenzellische Winkelriedstiftung 
Im Laufe des Jahres 2016 wurden 31 Unterstüt-
zungsgesuche an die Appenzellische Winkel-
riedstiftung herangetragen. Das entspricht ei-
nem Gesuch mehr als 2015. Die Gesuche wur-
den an drei Vorstandssitzungen und einer Stif-
tungsratssitzung behandelt. 
Für die allgemeine Unterstützungstätigkeit wur-
den 2016 CHF 59‘305.20 aufgewendet. Gesu-
che im Bereich Förderung des Wehrwesens 
wurden mit insgesamt CHF 48‘071.45 unter-
stützt. Damit konnte insgesamt für die Leis-
tungserbringung der Winkelriedstiftung mit 
CHF 107‘376.65 deutlich mehr aufgewendet 
werden als im vergangenen Jahr (CHF 
44‘166.60). 
Das Organisationskapital der Stiftung beläuft 
sich per 31.12.2016 auf CHF 7‘451‘599.92.  
 
Teilnahme an weiteren Anlässen 
Die Vorstandsmitglieder der AOG haben, wie 
es üblich ist, auch im vergangenen Jahr an Ver-
anstaltungen von benachbarten und/oder be-
freundeten Vereinen und Organisationen teilge-
nommen. Ebenso waren wir präsent an den Prä-
sidentenkonferenzen und der Delegiertenver-
sammlung der Schweizerischen Offiziersgesell-
schaft, SOG. 
 
Danke 
Gerne nutze ich die Gelegenheit, meinen Vor-
standskollegen sowie den Stiftungsräten der 
Winkelriedstiftung für die geleistete Arbeit 
herzlich zu danken. Sie alle setzen Freizeit und 
Leidenschaft für die Sache der Armee, für die 
Sicherheit unseres Landes und letztlich auch für 
das Wohlergehen unserer Gesellschaft ganz 
grundsätzlich ein. Das ist nicht selbstverständ-
lich. Herzlichen Dank. 
 
 
 
Appenzell, 04.05.2017 
Oberst i Gst Marco Knechtle 
Präsident AOG 
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PROTOKOLL DER 160. HAUPTVERSAMMLUNG 
 
 
 
Datum, Zeit: 30.04.2016, 16.00 Uhr 
Ort: Hotel Freudenberg, Appenzell 
 
 
Traktanden: 1. Begrüssung 

 2. Wahl der Stimmenzähler 

 3. Jahresbericht des Präsidenten 

 4. Protokoll der letzten Hauptversammlung 

 5. Kassa- und Revisorenberichte (AOG und Winkelriedstiftung) 

 6. Jahresbeitrag 

 7. Wahlen / Personelles (AOG und Winkelriedstiftung) 

 8. Umfrage / Diverses 

 
 
1. Begrüssung 

Der Präsident der Appenzellischen Offiziersgesellschaft (AOG), Maj i Gst Urban Broger, eröffnet pünktlich 
um 16.00 Uhr die diesjährige Hauptversammlung. Er begrüsst alle Gäste und Mitglieder herzlich. 
 
Einen besonderen Gruss entbietet er den jungen Offizieren, die erstmals an einer Hauptversammlung der 
AOG teilnehmen, den Ehrenmitgliedern, den Vertretern der kommunalen, kantonalen und eidgenössischen 
Räte und Behörden, den Delegationen anderer militärischer Verbände und Vereine, den aktiven Truppen-
kommandanten und den Kommandanten ehemaliger appenzellischer Verbände.  
 
Es sind 70 Personen anwesend, wovon 62 stimmberechtigte Mitglieder der AOG sind. Somit ergibt sich ein 
Absolutes Mehr von 32 Stimmen. 
 
Der Präsident stellt fest, dass Traktandenliste und Einladung fristgerecht versandt worden sind. 
 
Die Versammlung erhebt sich zur Totenehrung und gedenkt der im vergangenen Jahr verstorbenen Kamera-
den.  
 
Landesfähnrich Martin Bürki begrüsst die Versammlung im Namen der Standeskommission AI und des Re-
gierungsrates AR und richtet einige Worte an die Mitglieder und Gäste. 
 
Frau Bezirkshauptmann Lydia Hörler heisst die Versammlung auch im Namen Bezirkrates Appenzell herz-
lich willkommen und wünscht eine erfolgreiche HV sowie eine gute Zeit in Appenzell. 

 
 
2. Wahl der Stimmenzähler 

Als Stimmenzähler werden Oberst Jakob Signer und Hauptmann Fabian Frischknecht vorgeschlagen. 
 
Sie werden einstimmig gewählt. 
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3. Jahresbericht des Präsidenten 

Der Präsident blickt zurück und geht dabei auf die Aktivitäten der AOG und die sicherheitspolitisch relevan-
ten Themen des vergangenen Jahres ein. Als Höhepunkt des Vereinsjahres darf sicher das Referat des CdA, 
KKdt André Blattmann, anlässlich der HV 2015 in Heiden bezeichnet werden. Eindrücklich zeichnete er die 
internationale Entwicklung nach und schlug dann den Bogen zur Sicherheitspolitik der Schweiz und zur Ar-
mee als überaus wichtiges sicherheitspolitisches Instrument unseres Landes. 
 
Der Jahresbericht des Präsidenten wird einstimmig genehmigt. 

 
 
4. Protokoll der letzten Hauptversammlung 

Das Protokoll der 159. Hauptversammlung wird einstimmig genehmigt. 
 
 
5. Kassa- und Revisionsberichte 

Oberst i Gst Markus Schegg, Kassier der AOG, stellt die Ergebnisse der Vereinskasse vor. Bei einem Ertrag 
von CHF 13‘211.28 und einem Aufwand von CHF 12‘932.60 resultiert für das 2015 ein kleiner Gewinn von 
CHF 278.68. Das Eigenkapitel beläuft sich per 31.12.2015 auf CHF 19‘490.71. 
 
Oblt Reto Sonderegger präsentiert den Revisorenbericht. Er bestätigt, dass Buchführung und Jahresrechnung 
Gesetz und Statuten entsprechen und empfiehlt, die Jahresrechnung zu genehmigen. 
 
Die Rechnung der AOG 2015 wird einstimmig genehmigt und dem Kassier wird Décharge erteilt. 
 
Maj Lukas Enzler, Kassier der Winkelriedstiftung (WRST), erstattet Bericht zu Bilanz und Erfolgsrechnung 
der WRST. Das Jahresergebnis 2015 beträgt CHF 146‘873.79. Unterstützungsleitungen erbrachte die WRST 
2015 gesamthaft im Umfang von CHF 44‘166.60. Das Organisationskapital steigt somit per 31.12.2015 auf 
CHF 7‘522‘654.04. Des Weiteren gibt Maj Lukas Enzler Auskunft zum Anlagebericht bzw. zur Anlagepoli-
tik der WRST. 
 
Alessandro Maurer, Revisionsexperte altrimo AG, erläutert den Bericht der Revisionsstelle und attestiert dem 
Kassier der WRST eine gesetzes- und statutenkonforme Rechnungsführung. 
 
Die Rechnung der WRST 2015 wird einstimmig genehmigt und dem Kassier wird Décharge erteilt. 

 
 
6. Jahresbeitrag 

Der Vorstand beantragt, den Mitgliederbeitrag unverändert bei CHF 60.-- zu belassen. 
 
Die Versammlung stimmt dem Antrag einstimmig zu. 

 
 
7. Wahlen / Personelles 

2016 ist ein Wahljahr. Folgende Rücktritte aus dem Vorstand der AOG und dem Stiftungsrat der WRST lie-
gen vor: Maj i Gst Urban Broger und Hptm Thomas Zuberbühler. Weitere Rücktritte sind keine zu verzeich-
nen. 
 
Der Präsident dankt Hptm Thomas Zuberbühler für die geleistete Arbeit sowohl im Vorstand als auch im 
Stiftungsrat der WRST und wünscht ihm für die Zukunft alles Gute. 
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Als neue Mitglieder des Vorstandes der AOG und des Stiftungsrates der WRST werden Hptm Fabian Frisch-
knecht und Oblt Etienne Alder vorgeschlagen. 
 
Folgende Funktionen werden jeweils mit einstimmigem Resultat neu besetzt: 
- Präsident AOG: Oberstlt i Gst Marco Knechtle (bisher Aktuar) 
- Vizepräsident AOG: Oberst i Gst Markus Schegg (bisher Kassier AOG) 
- Kassier AOG: Hptm Fabian Frischknecht (neu) 
- Mitglied Fürsorgeteam: Oblt Etienne Alder (neu) 
 
Die bisherigen Mitglieder des Vorstandes der AOG und des Stiftungsrates der WRST werden in globo ein-
stimmig wiedergewählt: 
- Maj Lukas Enzler 
- Hptm Jörg Binder 
- Hptm Sebastian Götz 
- Hptm Nicola Moser 
- Oblt Marcel Schawalder 
 
Die Revisoren der AOG werden in globo einstimmig wiedergewählt: 
- Oblt Reto Sonderegger 
- Oberst Stephan Rusch 
 
Ebenfalls in globo und einstimmig werden die verbleibenden Stiftungsratsmitglieder der WRST bestätigt: 
- RR Paul Signer 
- Lsf Martin Bürki 
- Hptadj Christian Wildermuth 
- Adj Uof Emil Bischofberger 
- Four Andreas Tischhauser 
- Sdt Hans Widmer 
- Gfr Bruno Inauen 
- Vertreter ZS Georg Schmidt 

 
 
8. Umfrage / Diverses 

Maj i Gst Urban Broger bedankt sich für die vergangenen Jahre und blickt zurück auf seine Zeit als Präsident 
der AOG. Oberstlt i Gst Marco Knechtle dankt Maj i Gst Urban Broger für seinen grossen Einsatz zugunsten 
der AOG und wünscht im Namen der Offiziersgesellschaft alles Gute und viel Erfolg, sowohl privat als auch 
beruflich und militärisch. 
 
Hptm Simon Zimmermann stellt den Herbstmarsch 2016 vor. 
 
Abschliessend singt die Versammlung das Landsgemeindelied. 
 
Der Präsident schliesst die Hauptversammlung um 17.42 Uhr. 

 
 
 Der Aktuar 
 
 
 
 
 Oberstlt i Gst Marco Knechtle 



		

	

Jahresrechnung	2016	

der	Appenzellischen	Offiziersgesellschaft	

Kassabericht	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

Oerlikon,	17.03.2017	/	Maj	Frischknecht	Fabian	(Kassier)	

Facts	2016	

Ertrag	 	 	 	 CHF				12'534.25	

Aufwand	 	 	 CHF				10'401.40	

Gewinn	 	 	 CHF						2'132.85	

Eigenkapital	per	31.12.16	 CHF				21'623.56	

Veränderung	Eigenkapital		 CHF						2'132.85	



Seite	2	
von	3	

Kassabericht	2016	der	Appenzellischen	Offiziersgesellschaft	

	

1. Erfolgsrechnung	mit	Vorjahresvergleich		

alle	Beträge	in	CHF	

Bemerkungen	zur	Erfolgsrechnung	

Ertrag:	

1	 Mitgliederbeiträge:	
2016	 ist	 die	 Anzahl	 an	 zahlenden	 Mitgliedern	 leicht	 gestiegen.	 Aus	 diesem	 Grund	 sind	 die	
Mitgliederbeiträge	 2016	 leicht	 höher.	 Die	 Nichtzahler	 wurden	 nach	 der	 dritten	 Mahnung	 von	 der	
Mitgliederliste	gestrichen	und	entsprechend	persönlich	informiert.		

2	 Beiträge	von	der	SOG:	
Eine	höhere	Anzahl	an	Mitgliedern	zum	Stichtag	sowie	eine	ausserordentliche	Vergütung	für	das	Referat	
des	CdA	führten	zu	einer	höheren	Gesamtvergütung.			

3	 Zinserträge:	
Die	Zinserträge	tendieren	auf	Grund	der	aktuellen	Entwicklung	an	den	Kapitalmärkten	in	Richtung	null.		

4	 Beitrag	der	App.	Winkelriedstiftung:	
Für	das	Geschäftsjahr	2016	erfolgten	keine	Beiträge	der	App.	Winkelriedstiftung.	

	

Aufwand:	

5	 Beitrag	an	die	SOG:	
Der	Mitgliederbestand	war	zum	Stichtag	gleich	wie	im	Vorjahr		

6/7	 Aufwände	für	HV	und	Herbstmarsch:	
An	der	HV	2015	haben	bedingt	durch	das	Referat	des	CdA	mehr	Mitglieder	teilgenommen	als	an	der	
HV	2016.	Dadurch	 sind	die	Kosten	 für	die	HV	2016	 im	Vergleich	 zur	HV	2015	geringer	 ausgefallen.		
Ebenfalls	haben	am	Herbstmarsch	weniger	Mitglieder	 teilgenommen	als	 im	Vorjahr	und	die	Kosten	
pro	Person	für	die	Verpflegung	waren	geringer	als	im	Vorjahr.	

8/9	 Mitgliederverwaltung/nicht	bezahlte	ASMZ	Abos:	
11	 Mitglieder	 haben	 den	 Jahresbeitrag	 und	 das	 ASMZ	 Abonnement	 nicht	 einbezahlt.	 (Siehe	 auch	
Punkt	Nr.	1).		

10	 Kommissionssitzungen:	
Im	 Vergleich	 zum	 Vorjahr	 wird	 die	 Vergütung	 der	 Kommissionssitzung	 vor	 dem	 Herbstmarsch	 in	
diesem	Konto	ausgewiesen	um	mehr	Transparenz	zu	schaffen.		

11	 Kontospesen:	
Die	Kontospesen	wurden	2015	im	September	zum	ersten	Mal	erhoben	und	mussten	2016	zum	ersten	
Mal	über	das	ganze	Jahr	beglichen	werden.		

	
Daraus	resultiert	für	das	Vereinsjahr	2016	ein	Jahresgewinn	von	CHF	2'132.85	
	

Pos. Erfolgsrechnung	2016 2016 2015 Veränd.
1 Mitgliederbeiträge	 10'290.00										 10'200.00											 90.00													
2 Beiträge	SOG	 2'242.65												 1'509.33													 733.32											
3 Zinserträge 1.60																			 1.95																				 -0.35														
4 Beitrag	App.	Winkelriedstiftung -																				 1'500.00													
Ertrag 12'534.25											 13'211.28												 822.97												

5 Beitrag	SOG 2'840.00												 2'840.00													 -																	
6 HV	Essen	+	Geschenke 3'024.65												 5'003.10													 -1'978.45						
7 Herbstmarsch 1'135.60												 2'033.90													 -898.30										
8 Mitgliederverwaltung	(EQUI	Media	AG) 2'665.85												 2'645.80													 20.05													
9 Nicht	bezahlte	ASMZ	Abonnemente 330.00															 270.00																 60.00													
10 Kommissionssitzungen 340.00															 114.50																 225.50											
11 Kontospesen 65.30																	 25.30																		 40.00													

Aufwand 10'401.40											 12'932.60												 -2'531.20								
Jahresgewinn/Verlust 2'132.85													 278.68																	 1'854.17									
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2. Bilanz	mit	Vorjahresvergleich	

	
alle	Beträge	in	CHF	

Bemerkungen	zur	Bilanz	und	zur	Vermögensentwicklung	2016	

1	 Kasse:		
Es	besteht	derzeit	keine	Kasse.	

2/3	 Bankkonto	UBS:		
Keine	Bemerkungen.	

4	 Transitorische	Aktiven:	
Es	bestehen	keine	transitorischen	Aktiven	per	31.12.16	

6/7	 Gewinn-	und	Eigenkapitalentwicklung	2016:	
Der	Gewinn	von	CHF	2'132.85	ist	höher	als	erwartet	ausgefallen,	unter	anderem	aufgrund	der	
höheren	SOG	Beiträge	sowie	der	tieferen	Kosten	für	den	Herbstmarsch	im	Vergleich	zu	den	
budgetierten	Beträgen.		
	

3. Anträge	an	die	Hauptversammlung	2017	

Keine	Anträge.	

4. Outlook	2017	/	Budget	

	

Das	Budget	basiert	auf	dem	heutigen	Kenntnisstand	der	finanziell	absehbaren	Entwicklung	im	
Jahr	2017.		Das	Ziel	ist	ein	ausgeglichenes	Rechnungsergebnis	zu	erreichen.		

Pos. Bilanz	per	31.	Dezember	2016 2016 2015 Veränd.
1 Kasse -																				 -																					 -																	
2 UBS	Sparkonto 17'079.41										 15'386.31											 1'693.10								
3 UBS	Privatkonto 4'544.15												 2'604.40													 1'939.75								
4 Transitorische	Aktiven -																				 1'500.00													 -1'500.00						
Aktiven 21'623.56											 19'490.71												 2'132.85									

5 Eigenkapital	per	1.1. 19'490.71										 19'212.03											 278.68											
6 Jahresgewinn/Verlust 2'132.85												 278.68																 1'854.17								
7 Eigenkapital	per	31.12. 21'623.56										 19'490.71											 2'132.85								
Passiven 21'623.56											 19'490.71												 2'132.85									

Plan	Erfolgsrechnung 2017
Mitgliederbeiträge 10'680.00			
Beiträge	SOG 1'852.00					
Zinserträge 1.00													
Ertrag 12'533.00					

Beitrag	SOG 2'920.00					
Mitgliederverwaltung 2'420.80					
HV	Essen	+	Geschenke 3'500.00					
Herbstmarsch 2'000.00					
Porti/Drucksachen/Etiketten 300.00								
Komissionssitzungen 900.00								
Kontospesen 60.00											
Aufwand 12'100.80					
Jahresgewinn/Verlust 432.20										
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2016

Die Richtigkeit bescheinigen:

Markus E. Schegg Lukas Enzler

Präsident Kassier



Leistungsbericht 2016

Zweck der Organisation

Die Appenzellische Winkelriedstiftung leistet Beiträge im Bereich des Wehrwesens, des Bevölkerungsschutzes 

und der Sozialhilfe. Politische und kulturelle Anliegen werden nicht unterstützt. Hingegen können an Armee oder

Bevölkerungsschutz gebundene Anliegen in Ausnahmefällen dennoch unterstützt werden. Die Appenzellische 

Winkelriedstiftung bezweckt: 

a) Die direkte finanzielle Unterstützung von aktiven und ehemaligen Angehörigen der Armee und des Bevölke-

rungsschutzes, die in Not geraten sind;

b) die direkte finanzielle Unterstützung in Not geratener Schweizer Bürger mit Wohnsitz in den Kantonen 

Appenzell I.Rh. oder Appenzell A.Rh, insbesondere bei fehlender staatlicher Unterstützung; 

c) die direkte finanzielle Hilfe an die nächsten Angehörigen, sofern der Tod oder eine Gesundheitsschädigung 

der unter a) und b) erwähnten Personen eine Notlage verursachen; 

d) die Unterstützung von Anliegen wohltätiger Institutionen, insbesondere bei fehlender staatlicher Unterstützung; 

e) die Leistung finanzieller Beiträge an Begleitmassnahmen im Zusammenhang mit der Unterstützungstätigkeit; 

f) die direkte Unterstützung von Anliegen und Bemühungen, die das Wertesystem von Militär und Bevölkerungs- 

schutz unterstützen;

g) die Förderung der Wehrtüchtigkeit, die Wehrbereitschaft und des Wehrwillens durch direkte Beiträge an natür-

liche oder juristische Personen und militärische Vereine.

Angaben zur Stiftung

Stiftungsorgane

― Hauptversammlung der Appenzellischen Offiziersgesellschaft

― Stiftungsrat

― Ausschuss des Stiftungsrats

― Revisionsstelle

Mitglieder Stiftungsrat

Oberst i Gst Marco Knechtle, Präsident (ab 30. April 2016) Die hinterlegten Stiftungsräte sind

Oberstlt i Gst Urban Broger, Präsident (bis 30. April 2016) Mitglieder des Ausschusses.

Hptm Thomas Zuberbühler, Vizepräsident, Fürsorge (bis 30. April 2016) Dem Ausschuss obliegt gemäss Art. 7 

Oberst i Gst Markus Schegg, Vizepräsident (ab 30. April 2016) der Statuten die Behandlung der

Maj Lukas Enzler, Kassier WRST laufenden Geschäfte.

Maj Fabian Frischknecht, Kassier AOG (ab 30. April 2016)

Maj Nicola Moser, Aktuar

Hptm Jörg Binder, Fürsorge/Wehrwesen

Hptm Sebastian Götz, Public Relations 

Hptm Marcel Schawalder, Jungoffiziere/Events AOG

Oblt Etienne Alder, Fürsorge (ab 30. April 2016)

Paul Signer, Regierungsrat und Vorsteher des Departements für Sicherheit und Justiz des Kantons Appenzell A.Rh.

Martin Bürki, Mitglied der Standeskommission und Landesfähnrich des Kantons Appenzell I.Rh.

Hptadj Christian Wildermuth 

Adj Uof Emil Bischofberger

Four Andreas Tischhauser

Sdt Hans Widmer

Gfr Bruno Inauen

Leiter ZS AR Georg Schmidt

Revisionsstelle

altrimo ag, Appenzell



Jahresrechnung 2016

Bilanz 31.12.2016 31.12.2015

Ziffer CHF CHF

Aktiven

Flüssige Mittel 1 763'516.37 1'380'122.25

Wertschriften/Edelmetalle 2 303'002.80 273'493.20

Forderungen 3 80'171.85 47'794.45

Aktive Rechnungsabgrenzung 28'979.00 29'818.54

Umlaufvermögen 1'175'670.02 1'731'228.44

Wertschriften 4 6'277'171.90 5'794'505.60

Darlehen 0.00 7'000.00

Hypotheken 0.00 0.00

Anlagevermögen 6'277'171.90 5'801'505.60

Total Aktiven 7'452'841.92 7'532'734.04

Passiven

Verbindlichkeiten 162.00 2'000.00

Passive Rechnungsabgrenzung 1'080.00 1'080.00

Kurzfristiges Fremdkapital 1'242.00 3'080.00

Langfristiges Fremdkapital

Rückstellungen 5 0.00 7'000.00

Langfristiges Fremdkapital 0.00 7'000.00

Stiftungskapital 7'522'654.04 7'375'780.25

Jahresergebnis -71'054.12 146'873.79

Organisationskapital 7'451'599.92 7'522'654.04

Total Passiven 7'452'841.92 7'532'734.04

Erfolgsrechnung 2016 2015

Ziffer CHF CHF

Spenden 769.18 100.00

Ertrag 769.18 100.00

Aufwand aus Unterstützungstätigkeit 6 -59'305.20 -32'470.00

Aufwand zur Förderung des Wehrwesens 7 -48'071.45 -11'696.60

Aufwand für die Leistungserbringung -107'376.65 -44'166.60

Verwaltungsaufwand 8 -12'302.45 -6'313.80

Administrativer Aufwand -12'302.45 -6'313.80

Betriebsergebnis -118'909.92 -50'380.40

Finanzaufwand 9 -132'264.42 -50'589.50

Finanzertrag 10 180'120.22 219'843.69

Finanzergebnis 47'855.80 169'254.19

Ergebnis vor ausserordentlichem Erfolg -71'054.12 118'873.79

Ausserordentlicher Erfolg 11 0.00 28'000.00

Total ausserordentlicher Erfolg 0.00 28'000.00

Ergebnis vor Zuweisungen -71'054.12 146'873.79



Ergebnis vor Zuweisungen (Übertrag vorgehende Seite) -71'054.12 146'873.79

Zuweisungen 0.00 0.00

Total Zuweisungen 0.00 0.00

Jahresergebnis -71'054.12 146'873.79

Verlustverwendung: Der Jahresverlust wird dem Stiftungskapital belastet.

Geldflussrechnung

2016 2015

CHF CHF

Jahresergebnis -71'054.12 146'873.79

Veränderung Aktiven und Verbindlichkeiten

Veränderung Wertschriften/Edelmetalle (Umlaufvermögen) -29'509.60 32'998.00

Veränderung Forderungen -32'377.40 -3'440.60

Veränderung aktive Rechnungsabgrenzung 839.54 15'848.28

Veränderung kurzfristige Verbindlichkeiten -1'838.00 -577.60

Veränderung passive Rechnungsabgrenzungen 0.00 0.00

Veränderung Rückstellungen -7'000.00 -28'000.00

Total Veränderung Aktiven und Verbindlichkeiten -69'885.46 16'828.08

Geldfluss aus Betriebstätigkeit -140'939.58 163'701.87

Veränderung Wertschriften -482'666.30 -78'270.59

Rückzahlung von Darlehen 7'000.00 1'000.00

Rückzahlung von Hypotheken 0.00 305'000.00

Geldfluss aus Investitionstätigkeit -475'666.30 227'729.41

Veränderung Organisationskapital 0.00 0.00

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit 0.00 0.00

Zunahme Flüssige Mittel -616'605.88 391'431.28

Bestand Flüssige Mittel zu Jahresbeginn 1'380'122.25 988'690.97

Bestandesveränderung Berichtsjahr -616'605.88 391'431.28

Bestand Flüssige Mittel zu Jahresende 763'516.37 1'380'122.25

Rechnung über die Veränderung des Kapitals

in CHF Saldo 01.01. Zugang Umgliederung Saldo 31.12.

Mittel aus Eigenfinanzierung 

Stiftungsvermögen 7'375'780.25 146'873.79 0.00 7'522'654.04

Jahresergebnis 146'873.79 -71'054.12 0.00 -71'054.12

Organisationskapital 7'522'654.04 75'819.67 0.00 7'451'599.92

146'873.79

146'873.79

0.00

Abgang

2015



Anhang

1 Grundlagen der Rechnungslegung

Die Rechnungslegung der Appenzellischen Winkelriedstiftung erfolgt in Übereinstimmung mit den Fachempfehlungen

zur Rechnungslegung (Swiss GAAP FER 21) und vermittelt ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild 

der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage (true and fair view) der Organisation. Massgebend ist der Standard

Swiss GAAP FER 21 «Rechnungslegung für gemeinnützige, soziale Nonprofit-Organisationen».

2 Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze

Für die Jahresrechnung gilt grundsätzlich das Anschaffungs- bzw. Herstellkostenprinzip. Die Buchhaltung wird in

Schweizer Franken geführt. Die wichtigsten Bilanzierungsgrundsätze sind nachfolgend dargestellt.

Flüssige Mittel und Wertschriften/Edelmetalle

Diese Position umfasst Kasse, Postkonten, Geldkonten bei der Bank, Festgelder, Bestände in Edelmetallen und

Wertschriften, die als Liquiditätsreserve gehalten werden. Die Bewertung erfolgt zum Marktwert am Bilanzstichtag.

Forderungen

Die Bewertung erfolgt zu Nominalwerten abzüglich der notwendigen Wertberichtigungen.

Aktive Rechnungsabgrenzung

Diese Position umfasst die aus den sachlichen und zeitlichen Abgrenzungen der einzelnen Aufwand- und

Ertragspositionen resultierender Aktivposten. Die Bewertung erfolgt zum Nominalwert abzüglich notwendiger

Wertberichtigungen.

Wertschriften

Diese Position enthält Wertschriften, die im Sinne einer langfristigen Anlage gehalten werden. Die Bewertung erfolgt

zu Marktwerten am Bilanzstichtag.

Darlehen und Hypotheken

Diese Positionen umfassen die von der Appenzellischen Winkelriedstiftung im Rahmen der Unterstützungstätigkeit

gewährten Darlehen und Hypotheken. Die Appenzellische Winkelriedstiftung betreibt kein professionnelles Kredit-

geschäft im Sinne des Bankengesetzes. Es sind weniger als 20 Schuldverhältnisse ausstehend. Die Bewertung

erfolgt zum Nominalwert.

3 Kurz- und langfristiges Fremdkapital

Die Bilanzierung erfolgt zum Nominalwert.

4 Rückstellungen

Rückstellungen werden gebildet für bestehende oder wirtschaftlich verursachte Verpflichtungen, bei denen das Be-

stehen bzw. die Verursachung wahrscheinlich und deren Höhe und/oder Fälligkeit ungewiss, aber schätzbar ist. Die

Höhe der Rückstellungen basiert auf der Einschätzung des Ausschusses und widerspiegelt die per Bilanzstichtag 

zu erwartenden zukünftigen Aufwendungen.

5 Organisationskapital

Diese Position umfasst die im Rahmen des statutarischen Zwecks der Appenzellischen Winkelriedstiftung einsetz-

baren Mittel. 



6 Entschädigung an den Stiftungsrat

Die Mitglieder des Stiftungsrates (wie auch des Stiftungsausschusses) arbeiten ehrenamtlich und erhalten keine

Entschädigungen für ihre Arbeit. Zur Deckung der Kleinausgaben (wie für Büromaterial und für Fahrkosten) wurden 

im Berichtsjahr sechs Ausschussmitgliedern Pauschalspesen von je CHF 600.00 erstattet. Die weiteren Mitglieder

des Stiftungsratsausschusses erhielten im Jahr 2016 eine pauschale Entschädigung von CHF 200.00:  fünf Aus-

schussmitglieder kamen in den Genuss dieser Entschädigung. Weitere Details dazu sind unter den Ziffern 6, 7

und 8 ausgewiesen.

7 Details zur Bilanz

Die nachstehenden Nummern verweisen auf die Bilanz.

1 Flüssige Mittel (in CHF) 2016 2015

Bankguthaben 763'516.37 1'380'122.25

Total Flüssige Mittel 763'516.37 1'380'122.25

Die Konti der Appenzellischen Winkelriedstiftung sind bei der Appenzeller Kantonalbank.

2 Wertschriften/Edelmetalle im Umlaufvermögen (in CHF) 2016 2015

Wertschriften mit Liquiditätscharakter 0.00 0.00

Edelmetalle 303'002.80 273'493.20

Total Wertschriften/Edelmetalle 303'002.80 273'493.20

Unter der Position Edelmetalle sind acht Kilogramm Gold verbucht. Das Gold befindet sich im Schrankfach der

Appenzellischen Winkelriedstiftung bei der Appenzeller Kantonalbank.

3 Forderungen (in CHF) 2016 2015

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 0.00 5'100.00

Forderungen gegenüber der Appenzellischen Offiziersgesellschaft 0.00 0.00

Guthaben Verrechnungssteuer 80'171.85 42'694.45

Total Forderungen 80'171.85 47'794.45

Der Rückforderungsantrag 2015 wurde bis Ende 2016 von der ESTV nicht bearbeitet. Der Antrag für die Rück-

forderung der Verrechnungssteuer 2016 ist anfangs 2017 gestellt worden.

4 Wertschriften (in CHF) 2016 2015

Obligationen in Schweizer Franken 3'469'895.00 2'936'705.00

Obligationen in Fremdwährungen 546'232.17 533'798.58

Aktien Schweiz 2'261'044.73 2'328'670.02

Aktien International (in Schweizer Franken) 0.00 0.00

Immobilienfonds 0.00 0.00

Rohstofffonds 0.00 0.00

Derivate 0.00 -4'668.00

Total Wertschriften 6'277'171.90 5'794'505.60

Die Anlage erfolgt nach den Bestimmungen des Anlagereglements vom 5. Mai 2007.

5 Rückstellungen (in CHF) Saldo 01.01. Abgang Saldo 31.12.

Rückstellungen 7'000.00 7'000.00 0.00

Total Rückstellungen 7'000.00 7'000.00 0.00

Die Rückstellungen bestehen im Zusammenhang mit den gewährten Darlehen und Hypotheken. Die Rückstellung

wurde zu Gunsten der letzten Darlehensschuld aufgelöst. Der Schuldner hatte hierzu einen entsprechenden Antrag

gestellt.

0.00

0.00

Zugang



8 Details zur Erfolgsrechnung

Die nachstehenden Nummern verweisen auf die Erfolgsrechnung.

6 Aufwand aus Unterstützungstätigkeit (in CHF) 2016 2015

Direkter Aufwand aus Unterstützungstätigkeit 56'905.20 31'270.00

Spesenentschädigung 2'400.00 1'200.00

Total Aufwand aus Unterstützungstätigkeit 59'305.20 32'470.00

Zwei Stiftungsräte kümmern sich um die Gesuche betreffend die Unterstützungstätigkeit. Aufgrund der Chargen-

wechsel im Jahr 2016 haben vier Stiftungsräte eine Entschädigung von je CHF 600.00 erhalten.

7 Aufwand zur Förderung des Wehrwesens (in CHF) 2016 2015

Direkter Aufwand zur Förderung des Wehrwesens 31'130.00 8'886.20

Projekte der Appenzellischen Offiziersgesellschaft 16'341.45 1'810.40

Spesenentschädigung 600.00 1'000.00

Total Aufwand zur Förderung des Wehrwesens 48'071.45 11'696.60

Ein Stiftungsrat kümmert sich vorwiegend im die Gesuche betreffend die Förderung des Wehrwesens. 

8 Verwaltungsaufwand (in CHF) 2016 2015

Direkter Verwaltungsaufwand 9'205.25 3'373.80

Aufwand für die Revisionsstelle 1'080.00 1'080.00

Spesenentschädigung 1'600.00 1'800.00

Übriger Betriebsaufwand 417.20 60.00

Total Verwaltungsaufwand 12'302.45 6'313.80

9 Finanzaufwand (in CHF) 2016 2015

Bankspesen und Zinsaufwand 39.55 20.55

Depotgebühren 11'965.95 9'309.40

Kosten aus Vermögensanlage (wie Courtagen) 2'989.22 8'261.55

Kursverluste 117'269.70 32'998.00

Total Finanzaufwand 132'264.42 50'589.50

10 Finanzertrag (in CHF) 2016 2015

Finanzertrag aus Stiftungsvermögen 148'078.12 153'667.31

Finanzertrag aus Aktivgeschäft 0.00 3'100.00

Wertschriftenertrag (Kursgewinne) 32'042.10 63'076.38

Total Finanzertrag 180'120.22 219'843.69

Während die Zinserträge aus Obligationsanlagen aufgrund des aktuellen Tiefzinsumfeldes weiter abgenommen 

haben, fielen die Dividendenerträge (respektive die Ausschüttungen aus offenen Kapitalanlagen) gegenüber dem

Vorjahr deutlich höher aus. 

11 Ausserordentlicher Erfolg (in CHF) 2016 2015

Zugang durch Auflösung von Rückstellungen 0.00 28'000.00

Total Ausserordentlicher Erfolg 0.00 28'000.00



Bericht der Revisionsstelle zur Eingeschränkten Revision

An die Hauptversammlung der

Appenzellischen Offiziersgesellschaft

Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung der Appenzellischen Winkelriedstiftung bestehend aus Bilanz,

Erfolgsrechnung, Geldflussrechnung, Rechnung über die Veränderung des Kapitals und Anhang für das am 

31. Dezember 2016 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft. In Übereinstimmung mit den Swiss GAAP FER 21

unterliegen die Angaben im Leistungsbericht nicht der ordentlichen Prüfpflicht der Revisionsstelle.

Für die Jahresrechnung ist der Stiftungsrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, diese zu prüfen. 

Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen. 

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Danach ist diese Revision  

so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung erkannt werden. Eine 

Eingeschränkte  Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und analytische Prüfungshandlungen sowie den  

Umständen angemessene Detailprüfungen der bei der geprüften Organisation vorhandenen Unterlagen. Dagegen 

sind Prüfungen der betrieblichen  Abläufe und des internen Kontrollsystems sowie Befragungen und weitere Prü-

fungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder anderer Gesetzesverstösse nicht Bestandteil die-

ser Revision.

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, dass die

Jahresrechnung

― kein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz-, und Ertragslage

der Organisation in Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER vermittelt;

― nicht dem Gesetz und den Statuten entspricht.

altrimo ag

Alessandro Maurer Marcel Mundwyler 

Revisionsexperte

Leitender Revisor

Appenzell, 10. März 2017
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